
4.	 Montage der Bänder durch die mitgelieferten Schrauben in den 
	 dafür im Futter vorgesehenen Bohrungen oder als zusätzliche 
	 Möglichkeit empfehlen wir den Bandteil im Bereich der Bandbe-
	 festigungslöcher mit dem Mauerwerk zu verschrauben. In diesem 
	 Fall muss die Luft zwischen Mauerwerk und Futterrückseite aus
	 geklotzt werden (siehe Bild 1 und 2).
5.	 Bei den Bändern mittels Herausdrehen der Inbusschrauben die 
	 Klemmplatten entfernen.
6.	 Vor der Montage sind die notwendigen Werkzeuge, Beschläge 
	 und Distanzplättchen bereit zulegen.
7.	 Die Montage der Ganzglastür sollte grundsätzlich von 2 Personen 
	 durchgeführt werden. Bei der Montage sollten, aufgrund  des Tür-
	 gewichtes und der Rutschgefahr beim Tragen, immer Hand-
	 schuhe getragen werden. Türblatt nie ohne Unterlage auf  harten 
	 Untergrund stellen. Beim Handling nie irgendwo anstoßen. Ab-
	 splitterungen (Ausmuschelungen) an der Kante können zeitver-
	 zögert zu Glasbruch führen !
8.	 Das Türblatt im Bereich der Band- und Beschlagsbohrung mit 
	 fettlösenden Haushaltsmitteln entfetten ! Das gleiche gilt für die 
	 im Bandbereich bzw. im Beschlagsbereich liegenden Klemmflä-
	 chen. Vor der Beschlagsmontage müssen die gereinigten Flächen 
	 absolut trocken sein !
9.	 Um besseres Manipulieren und Ausrichten im Stock zu  gewähr-
	 leisten ist es sinnvoll die Griffstange vorher zu montieren.
10.Türblatt in der bereits montierten Zarge auf Unterlagsplättchen 
	 stellen und die Falzluft seitlich und oben auf gleiche Luft aufteilen.
11.Jetzt können die Klemmplatten der Türbänder montiert werden. 
	 Bitte beachten Sie, das die Schrauben möglichst fest angezogen 
	 werden.
12.Sollten bei 2-flügeligen Türen diese nicht exakt in der Mitte fluch-
	 ten, sind geringfügige Korrektur durch die Verstellschrauben 
	 auf dem Befestigungsfuß der Bänder möglich.

Montageanleitung
Ganzglas - Pendeltürelement

1.	 Bei Verwendung von Ganzglas- Türblättern dürfen die dazuge-
	 hörigen Zargen nicht gekürzt werden.
2.	 Futter der Ganzglas - Pendeltürzarge (Durchgangszarge) laut Ein-
	 bauanleitung zusammenbauen.

-HINWEIS-
Vor dem Versetzen der Zarge muß der Leim, auf den Gehrungs-

flächen der Verkleidungen, ausgehärtet sein
3.	 Zarge laut Einbauanleitung einbauen. Um eine 3-seitig gleiche 
	 Luft zwischen Zarge (Pendeltürleisten) und Ganzglastürblatt
	 zu erreichen, muss die Zarge absolut waag- und senkrecht ein-
	 gerichtet werden - Längsteile nicht überspreizen !
	 (siehe Bild 6,7,8)
	 HINWEIS: Bei 2-flügeligen Elementen ist besonders darauf zu 
	 achten, dass die Futterteile in der Breite parallel zueinander und 
	 senkrecht zur Mauerebene montiert werden. Wird dies nicht be-
	 achtet, kann es vorkommen, dass die beiden Flügel in der Mitte 
	 nicht fluchten. Der Bandteil ist über die  ganze Länge einzu-
	 schäumen. (siehe Bild 9) 
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Ganzglas -
Pendeltürelement

Die gelieferten Produkte sind ausschließlich durch Fachpersonal einzubauen und 
in Betrieb zu nehmen. Da der Einbau der Zarge außerhalb unseres Einflußbereiches 
liegt, schließen wir jegliche Gewährleistung dafür aus. Diese Montageanleitung hat 
nur empfehlenden Charakter, da es mehrere Möglichkeiten für den Einbau einer Fer-
tigzarge gibt. Aus Empfehlungen können keine Rechtsansprüche abgeleitet werden.

- Hinweis EINBAU DURCH FACHPERSONAL / Gewährleistung -
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